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Tagungsleitung

Sebastian Haas, M.A. 
Akademie für Politische Bildung 
Prof. Dr. Andreas Schümchen 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 

Tagungssekretariat

Alexandra Tatum-Nickolay 
Tel.:	 +49 8158 256-17 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.tatum-nickolay@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegender Anmeldekarte 
bis spätestens 14. Oktober 2016.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 20. Oktober 2016 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 80 (ermäßigt: 50) Euro. 
Ohne Übernachtung 50 (ermäßigt: 40) Euro.

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Stu-
dienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und 
Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubil-
dende und Arbeitslose sowie Besitzer einer 
Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie bei der 
Anmeldung darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Das Ende der  
Einbahnstraße – 
zum neuen  
Verhältnis zwischen 
Journalist und  
Publikum

27. – 28. Oktober 2016

In Kooperation mit dem Institut für  
Medienentwicklung und -analyse der 
Hochschule-Bonn-Rhein-Sieg (IMEA)



E I N L A D U N G

Es ist ein schwieriges Verhältnis: Journalistinnen 
und Journalisten sind auf Rezipienten ange-
wiesen, die über Print, Audio, Video und Social 
Media kommunizierte Inhalte konsumieren. 
Doch viele Mediennutzer nehmen Journalisten 
nicht mehr als einzig kompetente Instanz war, 
die für sie Sachverhalte recherchiert, einordnet 
und kommentiert. Wenn es gut läuft, machen 
sie selbst Vorschläge zu Themen und Recherche 
oder kommentieren sachlich. Wenn es schlecht 
läuft, schimpfen und pöbeln sie – oder ignorieren 
die Berichterstattung völlig. Dass die sogenannte 
„Lügenpresse“ längst Leseranwälte oder un-
abhängige Redaktionsbeiräte installiert hat, hält 
diese Entwicklung nicht mehr auf. 

Irritiert reagiert vor allem die Journalistengenera-
tion, die noch nicht in Zeiten der allumfassenden 
digitalen Kommunikation ausgebildet wurde. 
Kommunikation mit der Zielgruppe ist zunächst 
anstrengend, zeitraubend, geprägt von Wider-
spruch und rechtlichen Fallstricken. Aber sie ist 
auch gewinnbringend: gerade über Social Media 
können sich neue Formen der Zusammenarbeit 
entwickeln. 

(Wie) Sollen und können Medienschaffende und 
ihr Publikum gesellschaftlich relevante Prozes-
se angemessen, transparent und verständlich 
begleiten? Praktiker aller Mediengattungen 
diskutieren mit Interessierten aus dem jour-
nalistisch-professionellen Berufsfeld und der 
Medienwisssenschaft über Debattenkultur und 
Shitstorms, über Meinungsfreiheit und das Ein-
binden des Publikums in die (Live-)Berichterstat-
tung. Wir laden Sie herzlich dazu ein!

Sebastian Haas, M.A. 
Akademie für Politische Bildung 

Prof. Dr. Andreas Schümchen 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

D O N N E R S TA G ,  2 7.  O K T O B E R  2 01 6

F R E I TA G ,  2 8 .  O K T O B E R  2 01 6

	13.00 Uhr	 Anreise, Imbiss im Foyer

	13.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung  
Sebastian Haas 
Andreas Schümchen

Panel 1

	14.00 Uhr	 Journalisten und ihr Publikum: 
Freunde, Ideengeber, Gegner? 
Rike Woelk 
Tagesschau.de 
Dr. Barbara Hans 
SPIEGEL Online 
Oliver Michalsky 
Die WELT 
Martin Kotynek 
Zeit Online

		  Moderation: Andreas Schümchen

	15.30 Uhr	 Pause – Kaffee im Foyer

Panel 2

	16.00 Uhr	 Wie viel Meinungsfreiheit darf 
sein? Medienethische Aspekte 
Prof. Johanna Haberer 
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg

		  Moderation: Andreas Schümchen

	17.00 Uhr	 Pause

Panel 3

	17.15 Uhr	 Debatten initiieren 
Kerstin Dolde 
Leseranwältin Frankenpost

		  Christian Simon 
Social Media Watchblog, turi2

		  Moderation: Patrycja Muc 
IMEA Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

	18.30 Uhr	 Abendessen

Panel 4

	19.30 Uhr	 „Shitstorm – Und plötzlich hasst 
dich die ganze Welt“ (Dokumenta-
tion, ZDF 2016, 45 Min.)

		  Filmautorin Daniela Agostini im 
Gespräch mit Tom Soyer,  
Leserredakteur Süddeutsche  
Zeitung

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Panel 5

	9.00 Uhr	 Geht da noch mehr als Dialog?  
Audience Participation 
Franziska Storz 
Bayerischer Rundfunk  
(Zündfunk und Jetzt red i) 
Uwe Renners 
Nordbayerischer Kurier  
(Ressortleiter Online/Digitales) 
Christian von Rechenberg 
ZDF heute+  
(Chef vom Dienst, Reporter)

		  Moderation: Sebastian Haas

	10.30 Uhr	 Pause

Panel 6

	10.45 Uhr	 Journalist und Publikum: 
Szenarien für die Zukunft 
Tobias Böhnke 
Huffington Post  
N.N.

		  Moderation: Jennifer Schwanenberg 
Mantro GmbH und Edlab

	11.45 Uhr	 Abschluss  
Sebastian Haas 
Andreas Schümchen	

	12.00 Uhr	 Mittagessen und Ende der Tagung


